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Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel -
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u. Expedition Lronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird dis
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches CM« für flmmtliche Ksistrl ., König! . u . Dt. ßclMen, sowie für die Gemeinde« §ont n. UeilDtDens
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Freitag , den 12. Januar 1894. 20 . Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 10. Jan. Heute Vormittag empfing der Kaiser
den Staatssekretär deS ReichsmarineamtS , Mceadmiral Hollmann,
und von 101/, Uhr ab den Chef deS Geheimen Civllkabinets ,
Dr . v . Lucanus, zum Vortrage. Um 12^ Uhr hatte sodann
der Hofbuchhändler Dr. Toeche die Ehre, von Sr . Majestät
empfangen zu werden . Zur heutigen Frühstückstafel waren die
Gräfin von der Schulenburg, der Hofmarschall Graf v . Pückler
und der großbritannifche Militär -AttachH, Oberst Swaine , mit
Einladungen beehrt worden .

Der Kaiserliche Gouverneur von Kamerun E . v . Zimmerer
hat sich heute Vormittag nach Hamburg begeben, um von dorr
seine Reise noch Kamerun anzutreten .

Berlin , 9 . Jan. Eine bekannte Berliner Persönlichkeit ,
der sogenannte „Schwarze Reiter" , Wachtmeister Leverström , der
langjährige Ordonnanzreiter des Fürsten Bismarck , ist gestern
Vormittag an den Folgen der Influenza in Friedenau, wo er seit
seiner Pensionirung wohnte, gestorben.

Kiel , 9 . Jan . Geh . Reg,-Rath Prof . Dr . Forchhammer
ist gestern Nachmittag 4 Uhr im Alter von 93 Jahren gestorben .
Der Verstorbene war der Senior der Professoren unserer
Universität.

Posen , 10. Jan. Bei einer Felddienstübung stürzte ein
Husar mit seinem Pferde einen Abhang hinab . Die Lanze drang
dem Husaren in den Kopf , wodurch er sofort getödtet wurde.

Coburg , 9 . Jan . Der Großherzog von Hessen verlobte
sich heute Abend mit der zweiten Tochter des Herzogs, der
Prinzessin Victoria.

Stuttgart , 7. Jan. Der König von Württemberg hat
dem Chefredakteur des hier erscheinenden „ Neuen Tagblatts "
die goldene Medaille für Kunst und Wissenschaft am Bande des
Ordens der Württembergijchen Krone verliehen .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 9 . Jan. Der Reichstag zeigte heute sehr leere

Bänke ; die Höchstzahl der Anwesenden mochte sich auf etwa 25
stellen . Die auf der Sanitätskonferenz in Dresden vereinbarte
internationale Konvention wurde in erster und zweiter Lesung ge¬
nehmigt . Darauf beschäftigte sich das Haus mit der Aenderung
der Konkursordnung, die fowohl in einem Punkte von der Re¬
gierung , als in mehreren anderen Punkten in einem Anträge d .s
Centrums angeregt war ; dieser Antrag wurde nach längererDebatte,
an der sich meist Juristen betheiligten , an eine Kommission ver¬
wiesen , während die Regierungsvorlage im Plenum weiter beratheu
werden sollte . Morgen stehen verschiedene Anträge, übermorgen
die Tabaksteuer auf der Tagesordnung.

Ausland .
Rom , 9 . Jan. Nach einer Meldung der „ Agenzia Stefani "

auS Bart fanden gestern in Ruvo dt Puglia ernste Unruhen
statt . Die Meuterer zündeten die Octroiwächterhäuschen , Zollein¬
nahmegebäude , Steueragentur, Notariatsarchive und das Castno
„ Union" an und zerstörten die Straßenbahngeleise und die Tele -
graphendrähte ; auch die Kaserne wurde angegriffen , worauf die
in derselben stationirten Gendarmen feuerten . 19 Personen wurden
verhaftet . Erst mit dem Eintreffen der Truppen aus Bari war
die Ruhe wieder hergestellt .

Rom , 10 . Jan . Eine hier eingetroffene Privatdepesche
meldet : In Corato ( Apulien ) rottete sich gestern eine Menge vor
dem Stadthause zusammen und bewarf es mit Steinen . Herzu¬
eilende Truppen wurden mit massenhaften Steinwinsen empfangen .

Ein Thaler
Kriminal-Novelle von Adolf Streck fuß.

Nachdruck verbotm .

(Fortsetzung.)
Aber alle diese Bedenken wurden überwunden durch die

Nothwendigkeit , in welcher der Graf sich befand , seine völlig
zerrütteten Vermögensverhältnisse durch eine reiche Heiraty zu
ordnen . Es war zwecklos, jetzt noch länger zu warten ; er beschloß,
bei seinem nächsten Besuch den Major zur Erfüllung seines ge¬
gebenen Wortes aufzufordern .

Mit diesem Entschluß verließ er Kabclwitz und mit demselben
kehrte er an jenem Nachmittag , an welchem er sich so unliebsam
von dem Baron von Nordenheim verabschiedet hatte , nach dem
Schloß zurück .

IV .
„ Es freut mich , Graf, daß Sie Ihre thörichte Eifersucht auf¬

gegeben haben, " sagte der Major , schmunzelnd sich die Hände rei¬
bend, nach einer langen Unterredung mit dem Grafen . „ Daß
meine Elwine Sie nicht liebt, ist wahr, sie hat es mir selbst ge¬
sagt ; aber eine andere Liebe hat sie nicht. Das Wettermädchen
ist nun einmal eine Männerfeindin, sie möchte am liebsten eine
alte Jungfer bleiben , die Mucken aber wollen wir ihr schon aus-
treiben . Ist sie nur erst Ihre Frau, dann ist es Ihre Sache , den
Wildfang zu bändigen . Die Liebe kommt mit den Kindern , so
pflegte mein alter Oberst zu sagen , der auch eine Frau, die ihn
nicht liebte / geheirathet hatte " und sehr glücklich mit ihr lebte . Auf
Mädchengrillen und Rsmangewäsch von LiebeSglück u . s. w. giebt
ein kluger Mann nichts . Elwine wird Ihre Frau und dabei

Mehrere Soldaten wurden verletzt. Die Soldaten und Gendarmen
gaben Feuer. Einige wurden getödtet , mehrere verwundet .

Palermo , 8 . Jan. Durch ein heute in Kraft getretenes
Dekret des Generals Morra werden in Palermo , Messina und
Callanisetta Kriegsgerichtshöfe errichtet. Die Militärkommandanten
sind befugt , ein außerordentliches Kriegsgericht einzuberufen , wenn
sie im Interesse der Disziplin und der Ruhe es für unerläßlich
halten , jeden Versuch einer Ruhestörung sofort zu unterdrücken.

Rio de Janeiro , 9. Jan. Wir theilten bereits mit , daß
die Abdankung des Präsidenten Peixoto angekündigt ist . Daß die
Dinge in Brasilien so schnell zur Entscheidung kommen würden ,
war nicht eigentlich anzunehmen , obwohl die Insurgenten in den
letzten Wochen so erhebliche Fortschritte überall und namentlich
bezüglich der Stimmung in der Bevölkerung gemacht, daß Einge¬
weihte nicht mehr viel für Peixoto gaben . Mit seinem Rücktritt
ist voraussichtlich das Ende des unheilvollen Bürgerkrieges gegeben
und Ruhe und Ordnung kehren wieder in das Land zurück , daS
ein besseres Schicksal verdient hat , als von Parteien zerrissen und
ausgebeutet zu werden . Man hat verschiedentlich Peixoto mit
Balmaceda , dem ehemaligen Präsidenten Chiles verglichen . Sein
Rü cklritt zeigt , daß der Vergleich nicht angebracht ist ; er hat, ehe
die Dinge noch weiter gediehen und noch mehr Schaden ange¬
richtet wurde , den Schauplatz verlassen und die Freunde Brasiliens
werden ihm für diesen Entschluß dankbar sein , lieber die augen¬
blickliche Lage der Dinge, sowie über die künftige Gestaltung der
brasilianischen Verhältnisse läßt sich heute kaum ein zutreffendes
Unheil abgeben . Jedenfalls würden Bestrebungen auf Wieder¬
einführung der Monarchie langjährige Unruhen und Umwälzungen
mit sich führen .

Rio de Janeiro , IM Jan. Adnüral Saldonha veröffent¬
lichte ein Manifest, worin das ihm vor einigen Wochen zuge-
schriebene zu Gunsten der Monarchie erlassene Schriftstück für
unecht erklärt wird . In dem Manifeste heißt es ferner , Peixoto
sei ein Militärtyrann ; daS Volk müsse die Jacobiner Nieder¬
schlagen, um die bürgerliche Republik herzustellen und zu be¬
festigen.

Marine .
Z Wilhelmshaven , 11 . Ja». Kpt. z . S . Valette , Kptlt . Gmmme und

Lt . z . S . Ktnel sind vom Urlaub zurückgekehrt . — Korvkpl. Hellhof hat einen
von morgen av rechnenden 18tägigen Urlaub nach Kiel, Lauenbmg und Berge-
dors erhalten.

— Kiel, 10 . Jan . Prof . Bllsley hat den au ihn ergan¬
genen Ruf als Letter des neuerrichtete» Technikums in Bremen
abgelehnt. Die Marine- und Segelsporikreise werden diese Nach¬
richt gewiß mit Freuden begrüßen und auch die Marineakademte
wird erfreut sein , daß ihr eine der hervorragendsten Lehrkräfte er¬
halten bleibt .

— Berlin , 10 . Jan . Eine bedeutsame Aenderung in der
Leitung der Kolonialangelegenheitenscheint nach der Kreuzzeitung
bevorzustehen . Dem Vernehmen nach finden Erwägungen darüber
statt , die Kolonialabtheilung vom Auswärtigen Amte zu trennen
und sie dem Reichsmarineamte zuzuthetlen .

— Berlin , 10 . Jan . Das Kanonenboot „Wolf " ist gestern
in Jolohama , das Schulschiff „ Stosch" gestern in Port au Price
( Haiti) etngetroffen ; letzteres Schiff will am 18 . Januar nach
Havanna wettergehen .

— London, 10 . Jan . In einem gestern Nachmittag abge¬
haltenen mehrstündigen Ministerrath wurden die Vorschläge des
Marineministers Lord Spencer zum Bau einer großen Anzahl
mächiiger Kriegsschiffe, Kreuzer , Kanonenboote und Torpedoboot¬
zerstörer , sowie zu einer wesentlichen Vermehrung der Mann¬
schaften der Flotte endgiltig genehmigt .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 11 . Jan. Der geprüfte Zahlmeister -

Applikant Häberle , beurlaubt als kommiff. Buchhalter zum
Gouvernement in Ostasrika, ist zum überzähligem Zahlmeister-
Aspiranten befördert .

Wilhelmshaven, 11- Jan . Vorgestern Morgen um 6 Uhr
ist die Kamerun - Kompagnie , wie wir bereits vorgestern mit¬
theilten , von Hamburg aus in See gegangen . Die Berliner
Bläiter bringen erst heute das die Abfahrt meldende Tele¬
gramm . Wir entnehmen demselben noch , daß der Chef der Kom¬
pagnie , Hauptmaun v . Kamptz, vor der Abreise eine mit großer
Begeisterung anfgenommene Ansprache an die Kompagnie hielt .

8 Wilhelmshaven , 11 . Jan . Gestern ist beim II . See-
bataillan eine Zweigkompagnie , bestehend aus den zur II . Mtrdiv.
und II . Torpedoadthetlung getretenen Schiffsjungen des Jahr¬
ganges 1891 , gebildet . Der genannte Jahrgang hat seine Aus¬
bildung auf dem Schulschiff „Gneiseuau " erhalten . Die Theil-
nehmer sind, um den Uebergong in die nur zweijährige Ausbil-
dungsperiode zu ermöglichen , bereits im Herbst v . I . zu Matrosen
ernannt. Sie waren bisher an Bord des Artillerieschulschiffs
zwecks artilleristischer Ausbildung kommandirt. Jetzt sollen die
bezeichneten Mannschaften eine gründliche Ausbildung im Jnsan-
teriedienst erhalten und sind zu diesem Zweck 1 Fedmebel und
die erforderlichen Unterojfiziere des II . Seebataillons zu der
Zweigkowpagnie kommandirt . Zum Führer ist Premlt . Wttt
ernannt. Am 1 . April erfolgt die Auflösung der Kompagnie und
treten dann die Leute zu ihrem Marinetheil zurück .

8 Wilhelmshaven , 11 . Jan . Die Außenjade -Feuerschiffe
haben ihre Station ebenfalls verlassen müssen und lind tu der
Nähe der Heultonne zu Anker gegangen . — Bei der Jusel Wan-
geroog und im Fahrwasser ist ziemlich viel und in den Watten
sehr viel Treibeis.

8 Wilhelmshaven , 11- Jan . Laut Mittheilung der
König ! . Regierung zu Schleswig ist die Eiderlootsen - und Leucht-
feuer-Galltote zur Vornahme einer Reparatur eiugczogen worden .
An deren Stelle wird der Lootsendawpfer „ Triton" mit Lootsen
in und vor der Etdermüvdung kreuzen .

Wilhelmshaven, 11. Jan . Vor einem den großen Saal
der „Burg Hohenzollern" fast bis auf den letzten Platz füllenden
Publikum spielte sich gestern das 2. Sinfonie-Konzert des Musik-
corps der zweiten Mstrosen-Divifion ab . Wir sind es nachgerade
gewöhnt , diese Konzerte als Perlen der Wintersatson zu betrachten
und einer Perle glich auch wieder der musikalische Hochgenuß, den
unS das gestrige Konzert bot . Im Mittelpunkt desselben stand
die Rassische Sinfonie „ Im Walde " . Dies herrliche Tongemälde
trat uns nicht zum ersten Mal entgegen . Wir begegneten ihm
bereits vor einigen Wintern, aber nicht in der zarten und doch
satten Färbung, wie gestern . Den einzelnen Sätzen der Sinfonie ,
die man als Raff's bestes Werk bezeichnet hat, sind folgende
Deutungen gegeben worden : L.11sArc > (Am Tage. Eindrücke und
Empfindungen ) . — ILIAO (In der Dämmerung . Träumerei).
— ^IlsArc» S88»i (Tanz der Dryaden) . — L.UsKro ( Nacht.
Stilles Weden der Nacht im Walde . Einzug unv Auszug der
wilden Jagd mit Frau Holle (Hulda ) und Wotan. Anbruch des
Tages .) Man konnte am Schluß mir Recht im Zweifel sein,
Weichem der prächtig und in tadelloser Accuratesse zum Vortrag
gebrachten Satze der Varzug gebühre . Allem Anschein nach
erwarb sich daS einschmeichelnde, weiche I-uiAO die meisten Freunde
unter den Zuhörern . In den beiden Ouvertüren, welche den
ersten und zweiten Thetl einletteten , hatte uns Herr Dirigent
Wöhlbier die beiden bedeutendsten und doch grundverschiedenen
Tonheroen Wagner (Faust ) und Beethoven (Fideiio ) in einem von ihren

bleibt es, heute Abend noch feiern wir Ihre Verlobung. Ich
werde meine Tochter rufen lassen und es ihr in Ihrer Gegenwart
ankündigen."

„Nein, Herr Major , ich bitte dringend , dies nicht zu thun,"
erwiderte der Graf, der keineswegs geneigt war, ein Zeuge der
sicherlich stürmischen Unterredung zwischen Vater und Tochter zu
sein. „ Ihr Versprechen, heute Abend noch meine Verlobung mit
Ihrer liebenswürdigenTochter zu feiern nehme ich an . Ich hoffe,
wie Sie , daß es meiner aufrichtigen Liebe gelingen wird, die un¬
erklärliche und unnatürliche Abneigung zu besiegen , welche Fräulein
Elwine heute noch gegen mich fühlt. Hegte ich diese Ueberzeugung
nicht, dann würde ich mit dem tiefsten Schmerz dem Glück, welches
Ich erhofft harte , entsagen ; aber ich weiß , daß mein ernstes
Bestreben , ein unbegründetesVorurtheil zu bekämpfen, von Erfolg
sein wird . Sehr erschwert würde mir indessen meine Absicht
werden , wenn ich alle die bitteren Worte hören müßte , welche, wie
ich leider überzeugt bin , Fräulein Elwine gegen mich gebrauchen
wird , sobald sie erfährt, daß ich ernstlich um Ihre Hand geworben
Hobe und daß ich entschlossen bin, diese Hand ohne ihre Liebe an-
zunehmen . "

„ Firlefanz ! LeereS Weibergeklatsch, auf welches Sie gar
nicht achten dürfen ! Elwine kennt Ihre Pflicht , sie wird mir ge¬
horchen."

„ Ich hoffe eS , Herr Major ; aber ich bitte Sie, ersparen
Sie mir die Qual , ein Zeuge der ersten Unterredung mit Ihrer
Tochter zu fein . Ich werde mir von Ihrem Jäger eine Büchse
geben lassen und einen Spaziergang in den Wald machen , nach
einiaen Stunden zurückkehren und dann mein Recht, Ihre Tochter
als Bräutigam, Sie als meinen verehrten Schwiegervater zu be¬
grüßen , in Anspruch nehmen ."

„ Meinetwegen. Ich kann Ihnen versichern, mein Gemüth
ist nicht so zart besaitet , ich fürchte ein ordentliches Donnerwetter

nicht. Ader die heutige Jugend ist einmal anders , als wir alten
Knasterbärte , und so mögen Sie denn Ihren Willen haben .
Nützen wird es Ihnen freilich nicht viel , denn darauf , daß Ihnen
Elwine ganz derb und deutlich ihre Ansicht sagen wird , müssen
Sie gefaßt sein . Das Wettermädchen nimmt kein Blatt vor den
Mund. Alles kann man einem Weibe verbieten , aber daS Sprechen
nicht."

„ Ich bin darauf gefaßt. Nur den ersten Sturm will ich
vorübergehen lassen . Erlauben Sie mir , daß ich mich für ein
paar Stunden verabschiede. "

„ Thun Sie , was Sie nicht lassen können. Wenn Sie zu¬
rücklehren, erwartet Sie Ihre Braut ; keine besonders zärtliche,
aber , dafür will ich sorgen , eins gehorsame Braut !"

Der Graf sprach einige Worte des DankeS, dann entfernte er
sich , nachdem er mit dem Major einen herzlichen Händedruck auS-
getauscht hatte .

Der alte Herr ging einige Minuten tief sinnend in dem ge¬
räumigen Gemach auf und nieder . Ganz so leicht war ihm nicht
ums Herz , als er dem künftigen Schwiegersohn hatte glauben
machen wollen ; er fühlte selbst eine gewisse Scheu vor der Unter¬
redung mit seiner Tochter. Er erinnerte sich der schweren Stun¬
den , welche er vor zwei Jahren verlebt hatte , als er Elwinen an¬
kündigte, sie müsse die Gattin Heinrichs von Nordenheim werden .
Er sah sie noch vor sich stehen, wie sie ihn flehend anblickte mit
ihren großen , dunklen , thränenvollen Augen , er hörte ihre Bitte
wieder , er erinnerte sich , daß ihm damals für lange Zeit daS Herz
seines Kindes entsremdet worden war. Und damals sollte Hein¬
rich von Nordenhim , der Vetter, den sie schwesterlich liebte, heute
der Graf, den sie verabscheute, ihr als Gatte durch den väterlichen
Befehl aufgedrängt werden !

(Fortsetzung folgt.)



besten Werken gegenübergestellt. Beide kamen voll richtigen Ver¬
ständnisses und in scharfer Charakterisirung zu Gehör . — Einen
köstlichen Genuß , gewährten die beiden Streichquartette : Der letzte
Traum der Jungfrau von Massenet und Liebesliedchen von Taubert ..
Letzterer ist als Verfasser der unsterblichen, gemüthvollen Kinderlieber
weit und breit bekannt. Sein Liebesliedchen athmet Liebeslustund leises
Ahnen des beseligenden Liebesglückes ; in ähnlichem Genre und doch
in völlig anderem Charakter bewegt sich der französische Komponist.
Weichheit und diskrete Zartheit zeichneten die beiden Streich¬
quartette , denen ein wahrer Beifallssturm folgte, aus. Einen
wirkungsvollen Abschluß fand das gehaltvolle Konzert durch die laute
Polacca aus der Tschaikowsky ' schen Suite Nr . 3 . Wie der Ka¬
pelle , so gebührt ihrem schneidigen Dirigenten Herrn Wöhlbier
für diesen wundervollen musikalischen Blumenstrauß der wärmste
Dank unserer wusikliebenden Kreise .

Wilhelmshaven, 9 . Jan , Morgen Abend 8 Uhr findet,
wie schon erwähnt , im Kaiserfaale -der Vortrag des Afrikareisendcn
Premierlieutenant a . D . Theodor Westmark statt . Das Programm
des Vortrages lautet : Reise von Banana nach M 'Suata . Die
Schwiegermütter von Las Palmas . Ein Krokodil unter meinem
Bett. Ein Boot von einem Flußpferd umgekippt. Romantische
Gemälde. Sitten und Gebräuche der Kannibalen . Kasten der
Menschenfresser. Ihre Palawers . Arbeiterfamilienverhältnifse.
Ehe. Vielweiberei. Verkauf der Frauen und Sklaven . Haar¬
schmuck und Kleidung. Falsche Haare . Schmuck . Religion .
Krieg. Menschenfressereien . Mahlzeiten und Gastereien der Kanni¬
balen. Zwei Soldaten aufgefressen . Zerlegung eines Leichnams.
Ein Häuptling , der sieben seiner Frauen verspeist . Menschenopfer.
Begräbnißfeierlichkeiten. Leichentanz . Marinade von Menschenfleisch .
Handel . Sklaverei in Afrika . — Es findet nur dieser eine Vor¬
trag statt . — Herr Westmark, welcher vorgestern Abend in Kiel
bei ausverksuftem Hause einen großartigen , Erfolg erzielte , ist
Ehrenmitglied des akademisch-wissenschaftlichen Vereins in Berlin
und des wissenschaftlichen KlubS in Wien . In Marseille , wo er
in der dortigen geographischen Gesellschaft unter dem Ehrenprä¬
sidium des Kaisers von Brasilien gesprochen hat, wurde er eben¬
falls zum Ehrenmitgliede dieser Gesellschaft ernannt und erhielt
vom Kaiser von Brasilien besten Photographie. In Lyon ver¬
lieh ihm die geographische Gesellschaft die goldene Medaille . Herr
Westmark gehört zu den glänzendsten Vortragenden der Gegenwart .

Wilhelmshaven , 11 . Jan . Bezüglich des gestern an
dieser Stelle gemeldeten plötzlichen Todesfalles , erfahren wir noch,
daß S - nicht aus einer Wirtschaft kam , sondern im Begriff war,
von feiner Wohnung nach dem Hof zu gehen . Hierbei ereilte S .
der tödtliche Schlag .

Wilhelmshaven , 11 . Jan . Das neue Adreßbuch für das
Jahr 1894 ist gestern zur Ausgabe gelangt . DaS handliche Buch
hat seit dem Vorjahre an Umfang zugenommen, auch der Inhalt
ist verbessert und vervollständigt worden . Das Buch enthält von
Wilhelmshaven : das Straßen- und Häuserverzeichniß, das Ver¬
zeichniß der Einwohner , Behörden , Kirchen und Schule» , Vereine
und Innungen , Krankenkassen , Verzeichniß der Geschäfts- und Ge¬
werbetreibenden, Firmenregister . L . Von der Gemeinde Bant :
Straßenverzeichniß , Verzeichniß der Einwohner , Behörden , Kirchen
und Schulen , Verzeichniß der Geschäfts- und Gewerbetreibenden.
0 . Von der Gemeinde Heppens : Eintheilung der Gemeinde, Ver¬
zeichniß der E!nw ° . > , Behörden , Kirchen und Schulen , Ver¬
zeichniß der Geschäfts - uud Gewerbetreiben . D . Bon Neuende
analog wie Heppens .

Wilhelmshaven , 11 . Jan . Der Circus Braun war.
gestern wieder recht gut besucht . Morgen wird zum ersten Mal
der kleinste Clown der Welt , ein höchst poffirlichesKind austrete».

IUI Bavt , 11- Jan . Im Falle einer Abtretung der olden -
burgischen Gemeinden HeppenS, Bant und Neuende an den preu¬
ßischen Staat , beabsichtigen , wie wir vernehmen, eine größere An¬
zahl von Lehrern aus den genannten drei Gemeinden, nicht in
den Dienst Preußens überzutreten , sondern im oldenburgischen
Schuldienst zu verbleiben, da die betreffenden Lehrer , vorzugsweise
die älteren , immer in oldenburgischen. Verhältnissen gelebt haben.
Alsdann wird sich im oldenburgischen Schuldienst voraussichtlich
ein bedeutender Ueberschuß an Lehrkräften ergeben.

Ans -er Umgegend und -er Provinz.
X Fedderwarden , 10 . Jan . Im vergangenen Jahre

wurden in der Gemeinde Fedderwarden 36 Kinder gerauft,
nämlich : 16 Knaben und 20 Mädchen ; konfirmirt 35 Kinder :
19 Knaben und 16 Mädchen ; kopulirt : 7 Paare ; beerdigt :
17 Personen , darunter 6 Kinder ; die älteste Person, eine Wittwe ,
erreichte ein Alter von 86 Jahren , 11 Monaten und 22 Tagen .
Das heiligeAbendmahl haben 147 Personen empfangen, 62 Männer
und 83 Frauen öffentlich und 2 Frauen privatim . Die kirchliche
Armenpflege hatte im Jahre 1893 eine Einnahme von 473,5 Mk.
und eine Ausgabe von 445,50 Mk . , mithin einen Kassenbestand
von 27,55 Mk . Das für die kirchliche Armenpflege zinstragend
belegte Kapital hat eine Höhe von 6700 Mark.

Norden, 8 . Jan . Zu dem gestern von hier gemeldeten
Unglück am Norddeich ist berichtigend nachzutragen, daß nicht der
Sohn des Landwirths Swyter , sondern eine bei diesem zum Be¬
such sich aufhaltende junge Dame , die 26jährige Tochter des
Amtsgerichtssekretärs Rose aus Varel mit der 20jährigen Toch¬
ter des Landwirths Ahrends zu Norddeich in dem etwa 4w
tiefen Teich ertrunken ist. Beide Leichen wurden gestern Abend
noch gefunden.

Norderney, 7 . Jan . Das Seehospiz Kaiserin Friedrich in
Norderney , welches in seinem letzten Sommerbetriebe 678 Pfleg¬
linge (mit 30053 Verpflegungstagen) ausgenommen hat , ist nun¬
mehr in die Winterkur eingetreten, die bis jetzt die Zahl von 66
Pfleglingen aufzuweisen hat.

Bremen , 9 . Jan . Wie „BösmarmS telegr . Bureau" er¬
fährt, werden nach einer zwischen dem „ Nordd . Lloyd" und der
„Hamburg -Amerikanischen Packetfahrt-Aktien -Gesellschaft getroffenen
Uebereinkunft beide Gesellschaften ihre zwischen Newyork Genua

und Neapel bestehenden Linken gemeinschaftlich betreiben. Man
beabsichtigt , wöchentlich Schnelldampfer-Expeditionen zwischen
Newyork und den benannten Häfen einzurichten.""

H r mischt e s.
' "

—* Am Freitag Abend wollte die Frau eines Arbeiters in
Berlin ihren in der Wohnstube stehenden Kachelofen , der keinen
rechten Zug hatte , auSbrennen und steckte deshalb Stroh und
Papier, auf das sie Petroleum gegossen , in großer Menge in den
Ofen hinein. Kaum aber hatte sie das Ganze arigczündet, da
barst der Ofen mit furchtbarem Krach , wobei einzelne Stücke
desselben mit solcher Kraft gegen die Fenster flogen , daß diese
sammt den Kreuzen vollständig zertrümmert wurden . Außerdem
stand die Stube in Hellen Flammen und die Frau , vor Schreck
ohnmächtig geworden, erlitt bei der verhängnißvollen Katastrophe
so schwere Brandwunden am ganzen Körper , daß sie , ehe ärzt¬
liche Hilfe zur Stelle war, unter gräßlichen Qualen verstarb.
Auch der zwölfjährige Sohn hatte schwere Verletzungen durch
herumgeflogene Ofenstücke am Kopfe und außerdem mehrere
Brandwunden im Gesicht und an den Händen erhalten , so daß
er schleunigst nach dem Krankenhause geschafft werden mußte.

—* Eine empfindliche Buße ist einem Fräulein M. für einen
schlechten Scherz auferlegt worden . Der Gutsbesitzer B . aus der
nächsten Umgebung Berlins lebte in Fehde mit der Tochter einer
in demselben Orte wohnenden reiche» Wittwe M . Die Dame suchte
ihrem Gegner dadurch einen Streich zu spielen , daß sie ihn durch
eine Ankündigung in der vorletzten Nummer des „ Tcltower Kreis¬
blattes" zum Heirathsvermittler wider Willen stempelte. Der sehr
bekannte Gutsbesitzer erhielt denn auch innerhalb einiger Tage 57
Zuschriften von HeirathSlustigen . Durch Vorlegung eines Bildes
der betreffenden Dame ermittelte er auf der Expedition des Blattes
die Urheberin , die jetzt froh ist , sich zur Zahlung einer Buße in
Höhe von 600 Mk . an eine bestimmte Kaffe von den Folgen ihrer
Rachethat loskaufen zu können.

—* Aus Hamburg berichtet die „ B -- H -" : der neue Zoll¬
kreuzer I ., für Ostafrika bestimmt, ist hier auf den Dampfer
„ Kaiser" verladen worden , um von diesem an seinen Bestimmungsort
transportirt zu werden . Das Schiff ist auf der Werst von Jos .
L . Meyer sn Papenburg konstruirt worden , woselbst zur Zeit noch
ein zweites ähnliches Schiff , ebenfalls für Ostafrika bestimmt,
erbaut wird . Die Länxe beträgt 15 Mir . , Breite !U/z Mir . ;
der Kreuzer ist mit einer Compoundmaschine von 80 indicirtev
Pferdekräften versehen. Auf dem Vorderdeck befindet sich ein
tleiner Panzerthurm, in dem ein Revolvergeschützuntergebracht wird .

—* Dem bereits gemeldeten furchtbaren Brandunglück in
Bernburg ist der mittlere Theil des vom Herzog von Anhalt vor
einigen Jahren an den Kreis Bernburg verkauften Schlosses, ein
die Kreisdirektion beherbergender Barockbau vom Anfang des
vorigen Jahrhunderts , zum Opfer gefallen. Kreisdirektor Hage¬
mann , ein 62jöhriger Herr, wollte aus seinem Dienstzimmer , dem
wahrscheinlichen EntstehungSorte des Feuers , noch Werthsachen
hole » , erstickte aber in dem schrecklichen Qualm ebenso wie sein
treuer Kutscher Könne cke, der seinen Herrn retten wollte . Fräulein
Hagemann , dis dem Vater nachgestürzt war, wurde mit Mühe ge¬
rettet . Die Leichen der beiden Verunglückten lagen am Sonn¬
abend Abend noch unter der glühenden Masse , welche das Innere
des gänzlich ausgebrannten Schloßtheils ausfullt. Gerettet ist von
den Sachen so gut wie nichts , auch die Akten der Kreisdirektion
sind verbrannt. Der Wind trug die glühenden Papierfetzen weit-
-hin- mbe^ die Saale . Es war ein schauerlich -schöner Anblick , daS
hoch über dem Flußthale gelegene

' Schloß in der feurigen Lohe
zu sehen , die allerdings bald nachließ , nachdem der wie Zunder
brennende Inhalt der Diensträume und der darüber liegenden
Kreisdirektorswohnung vernichtet war Gegen 4 Uhr Morgens
war das Feuer entdeckt worden , um halb 8 Uhr kohlten die
Trümmer nur noch. Das Schicksal der schwer geprüften beiden
Familien erregt um so herzlichere Theilnahme , als die Verun¬
glückten brave treue Männer waren , Könnecke auch Mitkämpfer
der drei Letzten Feldzüge. Die Entstehungsart deS Feuers ist noch
nicht aufgeklärt.

—* Paris , 5 . Jan . In dem in vergangener Nacht hier
angekommenen Expreßzug Berlin-Köln-Paris wurde ein Berliner

j Bankier bestohlen . Der Bankier befand sich mit seiner Gemahlin
in einem Kupee erster Masse allein , als in Maubeuge 3 gut ge¬
kleidete Personen einstiegen und ihn nach einem kurzen Gespräch
zum Kartenspiel aufforderten , was von demselben indeß abgelehnt
wurde . In St . Quentin, wo der Zug 3 Minuten Aufenthalt
hatte , flieg der Bankier auS, um ein anderes Kupee aufzusucheu,
während seine Gemahlin ihm aus dem Fenster nachblickte. In

diesem Augenblick stahlen die Mitreisenden die Handtasche , in
welcher sich Schmucksächen im Werthe von etwa 20000 Fr . be¬
fanden , stiegen an der entgegengesetzten Seite des Eisenbahnzuges
aus und verschwanden im Dunkel der Nacht. In Paris ange¬
kommen , setzte der Bestohlene sofort die Polizei von dem Vorfall
in Kenntniß , indeß ist von den Dieben bisher keine Spur entdeckt
worden .

Urbino , 8 . Jan . Eine über Pontedazzo niederge¬
gangene Lawine verschüttete zwei Häuser und begrub 7 Personen ,
von denen drei starben.

fordern»««» der Hygiene entsprechende » Borschrist sehr fühlbar machte. Die
durch Allerhöchste KabinetL-Ordre vom 15. Okt. 18S3 ciagesührte, drei Bände
umsaffende MarinesaniiätSordnung . welche soeben im Berlage der Königlichen
Losbuchhandluna von E . S . Mittler L Sohn in Berlin erschienen ist , Mt nun¬
mehr diese Lücke auS . Der erste und zweite Band umsassen die Marine -
sanitätSordnuna am Lande und die Bestimmungen über die Mitwirkung der
freiwilligen Krankenpflege. Im dritten Bands sind die Vorschriften für den
Krankendienst au Bord mit seinen Einrichtungen aus unseren Kriegsschiffen,
die Ausschiffung von Kranken im In- und Auslände, die Regeln für ein«
zweckmäßige Verpflegung , Desinfektion «. v. a . mehr enthalten .

Die schöne Sitte , patriotische Feste und namentlich dm Geburtstag
unseres Kaisers bei Truppentheileu , Vereinen und Schulen durch vaterländische
Festspiele einzuleiten uud zu verherrlichen, hat sich im Deutschen Volks so ein¬
gebürgert daß ein jeder Veranstalter solcher Feier bet herannahendem Kaiser-
qebmtStaq schon jetzt Vorbereitungen für seine Anordnungen zu treffen wünscht
und diejenigen Theaterstücke bevorzugt, dis geringe scentsche Ansprüche erfordern,
jedoch die Zuschauer in eins gehobene Stimmung versetzen . Tin uns vor-
lieqendes Theaterbuch : Pfeifer, FriderlcuS Magnus . Bilder und Lieder auS
dem siebenjährigen Kriege. Für patriotische Aufführungen zusammengestellt .
Preis 50 Pfg., welches im Verlags der Königlichen Hosbuchhandluug von E .
S . Mittler L Sohn in Berlin , soeben erschienen ist , dürste sich sür diesen Zweck

Sprechsaal .
Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt dt« Redaktton keine Verauüvorttmg .)

Wilhelmshaven , ii - Januar.
Geehrter Herr Redakteur ! Als Interessent der höheren

Mädchenschule habe ich den gestern von Ihnen veröffentlichten
Artikel mit Spannung verfolgt und daraus zu meiner Beruhigung
erfahren , daß seitens der Schulverwaltung AlleS gethan wird , um
die bisherigen Schulräume wieder, wenn auch nur als Nothbehelf,
benutzen zu können , lieber die Unzulänglichkeit dieser Räume
braucht wohl kein Tröpfchen Tinte mehr verspritzt zu werden.
Ich möchte hier nur die Platzfrage streifen . Aus den Verhand¬
lungen der städtischen Kollegien habe ich ersehen , daß nunmehr
ein Platz an der Wallstraße zum Bau deS Töchterschul-Gebäudes
angekauft ist . Der Platz wird allseitig als sehr geeignet ange¬
sehen . Dieser Ansicht kann ich mich leider nicht anschlicßen . Ich
vertrete vielmehr die Meinung , daß der Platz viel zu excentrisch ge-
gelegen ist . AuS den unmittelbar benachbarten Straßen , wird die
Schule voraussichtlich keinen sehr großen Zuwachs erhalten , da
von den Vätern der bisherigen Schülerinnen kaum 10 dem
Osfizierstande angehören . DaS Hauptkontingent zu den Be¬
sucherinnen der Schule rekrutirt sich vielmehr aus den besseren
bürgerlichen Kreisen, deren Eltern zum größten Theil im Stadttheil
Wilhelmshaven wohnen . In diesen Stadttheil hätte deshalb auch
von Rechts wegen das Schulgebäude gehört , auch wenn der Platz
nicht zu 4 Mk . Pro Quadratmeter zu haben war. Jedenfalls
wäre es wohl richtiger gewesen , den wenigen Schülerinnen der
Adalbertstraße einen kleinen Umweg zuzumuthen , als der Mehrzahl
der Schülerinnen nunmehr einen etwa inständigen Marsch , der
in den strengen Wintertagen bei den zart gebauten Mädchen leicht
Krankheiten im Gefolge haben kann. Wäre eS denn nicht möglich
gewesen , einen der vielen Bauplätze sn der Kaiserstraße zu er¬
halten ? Ich glaube ganz sicher, daß die Regierung , wenn eS sich
um einen Schulbauplatz handelte , hier sich mit einem mäßigen
Preis begnügt haben würde . Ich kenne die Gründe, welche die
Schulverwaltung zur Entscheidung für den jetzigen Platz gebracht
haben, nicht . Aber ich meine außer den obigen Erwägungen hätten
auch solche sanitärer Natur ein Wort mitsprechen sollen . Der
Baugrund zwischen Wall - und Adalbertstraße , nördlich der Peter-
straße, ist jetzt von sumpfigen Gräben durchzogen, die sich im
Sommer der Nase in recht empfindlicher Weise bemerklich machen .
Ob es gerathen ist , gerade dorthin eine Schule zu bauen , muß
zum Mindesten doch fraglich erscheinen . Der Schulbau soll , wie
ich höre , mit allen Kräften gefördert werden. Es ist das gewiß
erfreulich, ich möchte aber trotzdem der Schulverwaltung nochmals
anheimgeben, die Platzsrage auch von den hier angeführten Ge¬
sichtspunkten auZ sn Erwägung zu ziehen . Ergebenst

8.

Wilhelmshaven, 11 . Januar. Kursbericht der Oldenbuigische« Spar"
und Leihbank , Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 M . Deutsche RetchSanleihe . '
106,95 107,50

N/z pLt. Deutsche RetchSanleihe . 100,20 100,75
3 M . do. . 85,95 86.50
4 PLt . preußische consolidirte Anleihe . 107,— 107,55
3>/z pLt . do. . 100,45 101 —
3 M . do. . . . . . 86.— 86,55
g' /g PLt . Oldenb . LsnsolS . . 99,50 100,50
4 pLt . Oldenb . Kommunal -Anlethe . 101,— —
4M . do. do. Stücke » 100 Mk. 101,25 —
3»/s M . do. do. . 93,— 99,—N/, pLt. Oldenb . Bodenkredit-Psandbrief « (kündbar) 100,— 101,—
N/z PLt . Bremer Staatsanleihe . . . . . . 96.70 97.25
3 pLt. Oldenburgische Prämienanleihe . 128,— 128,89
4 pLt. Eutin -Lübecker Prtor .-Obligationen . . . . 101,— 102,—
N/s PLt . Hamburger Staatsrente . . . . . . — —
4 M . Psändbr . der Rhein . Hypoth .-Bank Sette 62—65 100,20 100,75
31/ z M . Psaudbriese der Rhein . Hypothekenbank . 95,40 95 95
4 pLt . Pfaudbr . d . Preutz . Boden -Kredtt -Aktien-Bank

vor 1905 nicht auSloSbar . 102,70 103,—
Wechs . auf Amsterdam kurz sür Guld . 100 tn Mk. . 168,65 169,45
Wechs . auf London kurz sür 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,32 20,42
Wechs . auf Newyork kurz sür 1 Doll, tn Mk. . . 4,16 4,21

Diskont der Deutschen Reichsbank 4 pCt .
Wechselst»; unserer Bmtt 5 °/g.

Meteorologische Beobachtungen
LitterarischeS .

Das erste Hest deS Portemomiäie -Fahrplavbuches für 1894 ist soeben be
Schmor ! L v . Seeseld Nachf. in Hannover erschienen tn der altbewährten
Ausstattung. Der äußerst billige Preis von 40 Psg., sowie die Reichhaltigkeit
und die Deutlichkeit des Druckes machen daS kleine Büchlein zu einem der be¬
liebtesten Kursbücher und empfehlen wir dasselbe allen Reifenden auf das
Angelegentlichste, zumal trotz der Wtnterzeit aus vielen Strecken wesentliche
Veränderungen tn den Fahrplänen eingetreten sind.

Die Kaiserliche Mattne- Verwaltung behalf sich bisher sür die Regelung deS
SanitätSwesens am Lande mit den Bestimmungen sür daS Landheer, wenn¬
gleich bet der Verschiedenheit in der Organisation von Armee und Marine die¬
selben den besonderen Mariueverhältntfsen nicht immer Rechnung trugen .
Andererseits waren die sür die Mattne ergangenen Vorschriften schon zum Theil
veraltet, so daß sich das Bedürsntß nach einer besonderen , den heutigen Ari¬

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
1
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Gedenket der hungernden Vögel !
Bekanntmachung.
Die domänenfiskalische , am krummen

Wege belcgene Parzelle Nr . 4 «
Flur 10 der Gemarkungskarte von
Neuende zur- Größe von 0,9572 sin,
welche bis 1 . Mai d . I . zur Weive -
nutzung an den Herrn Zicgelelbesitzer
Berlage in Neuende verpachtet ist,
soll am
Mittwoch , den 24. d . Mts.,

Vormittags 1« Uhr,
!m Hotel Prinz Heinrich hierselbst
öffentlich meistbietend verkauft werden.Die Verkaussbedingungen können Vor¬
mittags u : meinem Geschäftszimmeretn-
gesehen werden .

Wilhelmshaven , den 10 . Januar 1894 .
Nee Kgl.

"
D e n e k e.

Bekanntmachung .
Das domänenfiskalische Weideland bei

Tonndeich, Parzellen 12113 « und
SV Flur 2 von Heppens von zusammen
1,9691 sin, wofür im Termine vom
18 . Dezember v . Js . ein genügendes
Pachtgebot nicht abgegeben worden ist,
soll am

Mittwoch, den 24. d . Mts.,
Vormittags SV» Uhr,

im Hotel Prinz Heinrich hierselbst , noch¬
mals für die 6 Jahre vom 1 . Mai 1894
bis dahin 1900 zur Verpachtung aus¬
geboten werden.

Bekanntmachung .
Die Jagd auf den domänenfis¬

kalischen Grundstücken in der Gemarkung
HeppenS soll am
Mittwoch, den 24. d . Mts.,

Vormittags S Uhr,
im Hotel Prinz Heinrich hierselbst , für
die Zeit vom 1 . Mai 1894 bis dahin
1900 unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich
meistbietend verpachtet werden.

Wilhelmshaven , den 11 . Januar 1894 .
Der Kgl. DomLmll-KellimeWk.

Deneke .
Wilhelmshaven , den 10 . Januar 1894.

Der Kgl. Domänm-Kmlmeister.
Deneke .

Lckamltmachlmg.
Das domänenfiskalische Gartenland

am Mühlenwege , vor der verlängerten

Gökerstraße, Parzelle 16 Flur 2
von Heppens zur Größe von 0,3774 sin
und der domcmenfiskalische Antheil zu
3/4 an der 1,2754 sia großen Par¬
zelle SV Nur 2 von Heppens, be¬
legen am genannten Wege bei Tonn¬
deich und bisher gleichfalls als Garten¬
land benutzt , sollen am
Mittwoch, den 24 . d. Mts.,

Vormittags 11 Uhr,
im Hotel Prinz Heinrich hierselbst
öffentlich zur Veräußerung ausgeboten
werden.

Die Verkaufsbedingungen können Vor¬
mittags in meinem Geschäftszimmer ein-
geschen , auch gegen Erstattung der Copi-
alicn abschrlstlich von mir bezogen
Werden .

Wilhelmshaven , den 10 . Januar 1894 .
Der Kgl. Domlmm-Kmiiimster.

Deneke .

Bekanntmachung .
Die Besitzer von Hunden tn der Ge¬

meinde Heppens werden hiermit zur
Vermeidung der gesetzlichen Strafe auf-
gesordert , ihre Hunds bis zun
1. Februar r». I . bei den be«
treffenden Bezirksvorsteheru und
zwar für den östlichen Tyeil bei dem
Bezirksvorsteher A . E. Hicken , für
den westlichen Theil bei dem Bezirks¬
vorsteher I . C. L. Schmidt anzu¬
melden und ist die Steuer , betragend
für den ersten Hund 3 Mk. und für
jeden ferneren derselben Haushaltung6 M.
bis znm 1. Mürz d. I . bet dem
Gememse- RechnungSsuyrer H . P . Harms
hiers. zu entrichten.

HeppenS. den 10 . Januar 1894.
Der Gemeindevorsteher .

Athen .



Bekanntmachung .
Die Im Fahre 1874 geborenen

Militärpflichtigen , sowie diejenigen
Militärpflichtigen früherer Jahrgänge,
welche noch keine entgültige Entscheidung
über ihr Mtlitärverhältniß erhalten
haben und in hiesiger Gemeinde ge¬
stellungspflichtig sind , werden zur Ver¬
meidung der gesetzlichen Nachtheile und
Strafen aufgefordert, sich zum Zweck
der Eintragung in die RekrutirungS -
Stammrolle während der Zeit vom
IS . Ja », bis zum 1. Febr . d. I .
bei dem Unterzeichneten anzumelden.

Diejenigen der im Jahre 1874 ge¬
borenen Militärpflichtigen , welche nicht
in hiesiger Gemeinde geboren , aber hier
gestellungspflichtig sind , haben ihren
Geburtsjchein , die Militärpflichtigen
früherer Jahrgänge ihren Loosungs-
schein vorzulegen.

Für zur Zeit abwesende Militär¬
pflichtige sind Eltern, Vormünder , Lehr- ,
Brod- oder Fabrikherren zur Anmeldung
verpflichtet.

Heppens , den 10 . Januar 1894.
Der Gemeindevorsteher.

Athen .

Bekanntmachung.
Ein Verzeichniß der Betriebswechsel

und Veränderungen der land- und
forstwirthschaftlichenBerufsgenofsenschaft
für das Herzogthum Oldenburg pro
1893, betreffend die Gemeinde HeppenS,
liegt von heute an während zwei
Wochen in dem Bureau des Unter¬
zeichneten aus und kann binnen einer
weiteren Frist von vier Wochen von
den Bctriebsunternehmern gegen die
Richtigkeit des Verzeichnisses beim Ge-
nossenschastsvorstande Einspruch erhoben
werden.

Heppens , den 11 . Januar 1894.
Der Gemeindevorsteher»

Athen .

Bekanntmachung .
Die neugewählten Gemeinderaths¬

mitglieder : Tischlermeister F . A . Adena,
Agent I . F . Gutzeit , Arbeiter H .
Schutzmann, Schiffbauer H. Rastede,
Zimmermann I . H . Janssen , Tischler
I . Ricklefs , Tischler E . H . Meyer , Ar¬
beiter I . Willens , Maschinenbauer I .
Haier, sowie die Ersatzmänner : Zimmer¬
meister H . Spaamann , Tischler H.
Warrings, Arbeiter W . Bootsmann
sind in ihr Amt eingeführt und ver¬
pflichtet worden.

HeppenS, den 10 . Januar 1894.
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

Bekanntmachung.
Die nach Mai 1893 in der Ge¬

meinde Bant zugezogenen, bezw . in
Zugang gekommenen steuerpflichtiges
Personen werden aufgefordert , die bis
1 . November v . I . fälligen Armen¬
beiträge und Gemeindeumlagen bis zum
1 . Februar er. an den Unterzeichneten
zu entrichten.

Bant , den 10 . Januar 1894 .
Volilv « kvzf ,

Gemeinde-Rechnungsführer .

Verkauf.
In Sachen wegen Zwangsversteigerung

eines zur Masse des Kaufmanns und
Restaurateurs Joch MM Carl The
odorZeeckzu Baut gehörigen, unter
Art. 172 der Gemeinde Bant cata-
strirten

Immobils,
steht Termin zum öffentlichen Verkaufe
auf den

18. Januar ck. I .,
Aormitagg 11 Tlir,

an vor dem Großherzoglichen Amts¬
gericht , Abth . III .

Bemerkt wird , daß das Immobil zu
jedem Geschäfte sich eignet .

Jever, den 10. Januar 1894.
L . VIüLIvL .

Zu vermtethen
ist Umstände halber Friederikenstr. Nr . 6
eine vierräumige EtageuWohNNNg
mit abgeschlossenem Corrtdor und allem
Zubehör zum 1 . Februar oder später.

I . C . Folkerts , Wagenbauer .

Elegante Mahnaas.
4 Zimmer , Küche und Zubehör , Kaiser¬
straße 5 , parterre, ist auf gleich oder
später zn vermietheu . Näheres bei

PI X . I - opkru .

Za vermietheu
eine Wohnung mit Keller , worin
bis jetzt ein Biergeschäft mit gutem
Erfolg betrieben wurde .

Th . Schmidt, Börsenstr . 24.

Zu vermtethen
am 1 . F-br. ev . früher 3 in einander
verbundene freundliche, elegant ein¬
gerichtete Zimmer , auch Burschen¬
gelaß

Fliedrichstraße 9 .

Die 1. Mage,
Miltelstr. 4 , bestehend aus 6 Z -mmern ,
Küche und Zubehör , ist zum 1 . April
1894 wieder z« vermiethe » .

Näheres vortselbst.

Zu vermtethen
an einen anständigen Herrn ein möbl.
Zimmer nebst Schlaskabinet, sowie zu
Februar eine OberWohMMg .

Banterstraße 1

Zu vermtethen
auf sofort oder später ein gut möbl .
Zimmer.

Neue Wilhelmshavenerstr . 5 , I . l

Zu vermtethen
auf sogleich ein möbl. Wohn - nebst
Schlafzimmer, ev . mir Burschen
geluß ; ferner zum 1 . Mai die z . Zt.
von Herrn Obermasch. Böjecke de
wohnte WohNNNg .

ll . k . vdrlstlslls ,
Roonstr . 89.

Zu vermtethen
zwei Etagenwohrmugeu , enthaltend
5 Räume re . mit Wasserleitung, auf
sofort.

G . Henkel, Wallstr . 4.

Zu vermtethen
zum 1 . Februar eine WohNNNg ,
4 Stuben , Keller, Küche nebst Wasser¬
leitung zu 330 Mk.
_ G . Henkel, Wallstr . 4.

Zu vermtethen
eine Unter - und eine Oberwohuung
zum 1 . Febr .
B . Thiemauu , Bant , Ankerstr. 8 .

Die versetzungshalber von Herrn
Stabsarzt vr . Schwcbs verlassene

Wohnung ,
Gökerstr. 16 .

ist sofort oder 1 . Mai miethfrei.

Eine Vnde,
gemauert , Fachwerk mit Holzbekleidung.
8X6 M groß , bisher als Wohnung
benutzt , ist auf Abbruch zu verkaufen

Uuismsnn ,
Roouftrasre 101 .

Zu verkaufen
eine in 14 Tagen zum zweiten Mai

kalbende Unh.
ükvvnsn , Abbickenhausen

Zu verkaufen

»
per Centner 12 Mk.

^ v LvttLuK » )
Himmelreich bei Rüstcrsiel.

Die 1 . Exemplare von BrockhauS
neuestem

Konmslilioiis - FtMlil
sind billig zu verkaufen .

Grenzstr . 30 , letzte Thür , r .

Gefacht
t ein Mädche « für den Vor-

Peterftr. 2« , I . , rechts.

Ein zuverlässiges, krästigeS , «tcht
junges Kindermädchen wird

: sofort oder zum 1 . Februar ver-
igt bet

sk-lll ÜÜLI'illS- SWlllWllto«' INNUv ,
Adalbertstraße 9 st .

Kaimml
.

Freitag, den 12. Januar,
Abends 8 Uhr :

Vortrag
M MkßllllllK

15 Illlonsls linier llen Sleaseiies-
lreeeern u. liie 81snlsf-8ks«n!slö.

Karten nnmm. » 1 M . ,
nnuuinm. ä VS Pf ., Schäler
L SO Pf . in Ladewigs'
Bnchh. «nd gegen SO Pf .
Erhöhung an der Abend¬
kaffe.

ein älteres,
guten Zeugnissen .

Gesucht
s , tüchtiges Müd chen mit

Augustenstr. 1 .

Gesucht
ein älteres , tüchtiges Dienstmädchen .

Frau Niemand
KölUgstr .

Gesucht
znm 1 . Febr. ein sauberes Mädchen
von 15 — 16 Jahren .

Von wem ? sagt die Exped. d . Bl.

Gesucht
auf sogleich ein Schnhmachsr -Ge -
felle

Gesucht
eine herrschaftliche WohNNNg Von
6 Zimmern zum Frühjahr .

Offerten unter O . L . 83 an die
Exped. d . Bl . erb. _

gesucht Gesuche , Bittschriften
und schriftliche Arbeiten Mer
Art werden ang fertigt .

Off. u . L . Al. an die Exp . d . Bl.

Empfehle mich als

Mk Schneiderin
in und außer dem Hause.

Peterstr. 2 a Hinterhaus.
Eine gebrauchte gutnähende

8ingei'nShms8vkmv
ist billig zu verkaufen.

C . Möbins , Bismarckstr. 22a.

Kiii 2 Jahr altes M
( Mädchen) , soll in Pflege gegeben
werden. Näheres Bismarckstraße 67 ,
Armenhaus bei Hausmeister Meyer .

Verloren
auf dem Wege von der Bahnhofüraße
dis zur Werft ein VerlvbNNgS -
ring.

Avzugeben gegen Belohnung in der
Exp . d. Bl .

Gates Logis
Wwe. Guoerk , Markts» . 12 , 2 Tr .

I -0S18
an einen anst. j . Mann , Stube und
Schlafstube. Börsenstraße 28 .

Mn MannMger
kann guutes Logis erhalten .

Elsaß , am Schießplatz,
Mühlenstraße 96 , unten rechts .

Um mit meinen L

Äkskm-AllziigW §
gänzlich zu räumen , gebe .ich sie zu den
billigsten Preisen ab : auch werden die ,
selben auf Wunsch verliehen .

neue Wilhelmshavenerstr . Nr. 66

Notar und Zeugen in Ulm statt.
der Antheile
das Bankgeschäft

'/- 1

Die Zbhur.g der Ulmer Geld-Lotterie
Hauptgewinne 75,000 M . , 30,000 M -,
15 .000 M , im Ganzen 3180 Geldge-

, Winne mit 342,000 M . , findet bestimmt
am 16 . Januar und folgende Tage vor

Die Versendung der Original -Loose L 3 M . ;
50 , io/z 15 M . . V. 1 M . , io/. 9 M . , geschieht durch

Leo Joseph, Berlin
Potsdamer Straße

das größere Einzahlungen auch durch Giro - Conto der R - ichebank entgegen -
nimmt . Jeder Bestellung müssen für Lisch- u . Porto 30 Psq . beigesügt werden.

MretzbLcher
18 S4

sind zu haben bei Buchbinder Focken ,
Buchbinder Rnhrendorf , Buchbinder
Hentschel, G . Traugott , Tonn
aetch , sowie in der Expedition des
„Tageblatts ".

MnenUvsten
zuckckgesetzte wollene

und

Gapotten
z« äasterst bMgeu Preise«

bei

H .

GrsihnstsHössnuns.
Mit dem heutigen Tage eröffne ich

hier am Platze ein

Kachelofen-Geschäft
mit dem Bemerken, nur gute Oefeu zu
den billigsten Preisen zu liefern und bitte
bei Bedarf um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

Industrie -Gebäude.
HL . Reparaturen, Reinigen , sowie

Umsetzen von Kachel- resp . eisernen
Oefeu billigst. D. O.

Für Wiederverkäufen
Versende hochfeinen echten

Carl Armbfter, Goslar a . Harz ,
Käse-Fabrik mit. Dampfbetrieb .

Preis ! , z . Diensten. Postcolli zur
Probe Mk. 3,30 frcanco Nachn.

Bremen , Borns» . 16.
Schwestern vom Clementinenhaus (Han¬
nover) . Tägl. Pension von 3 Mk . an .

kennen , _
die gewillt find , für ein renommirles
Hamburger Haus Cigarren an Private,
Restaurants rc . zu verkaufen , Vergtg .
ois Mk . 1800 oder kohe Prvp . , bel .
Off an Haafeusteiu Ls Vogler ,
A.-G ., H amburg, u L e o . 3oo z . f.

Unserm Freund 8vlp zu
seinem S4 . Wiegenfeste ein

dreifaches Koch!
daß die ganze „ Deutschland" zappelt
und ein Faß Bier in die Bottlerei
wackelt.

? . v . L . L. S . 8.
ooooo OOOOOOOO
°

Pockholz °

TVch nehme die gestern Abend
cx) ausgesprochene Beleidi-
digung gegen die Familie
Schlichting hiermit zurück .

MeusIMllll LlsvL,

Buxbaum , Olive , Polisander , .
Mahagrni , Nußbaum , Padack , y
liefert in vorzüglichster Quali- H
tat u . billigst dte Holzhandlung ^
v. Fournirfabrik von L

3Uk86d. Görlitz. H
<AOOOO <AOO

8 VUo «
OOOOO

Stkiliblitl.
Zander.
Mt.
Karsihe.
MM .

Min.
Mnlarkn.
GW.
EM.
Manen.
Hajelhuhm.
ßanibg . Kiiken.

Rkh-Iimn.
„ Keulen.
„ KlSttn.

Me Anjlem
(holländische «. amerikanische) .

Kan; . 7
' '

7.
>. Rosenkohl,
„ Salat,

Maronen.
ItlMjMlMIl.
8olilitl8eliuli8lisföl
empfiehlt

I . G. Gebreis.

Die Mächten ?
der verschiedenen Gartenländereien er¬
suche ich hierdurch , zur Unterschrift der
Bedingungen bei mir vorzukommen bis
zum 18 . d . M.

Heppens , 9 . Januar 1894 .

H . Reimers .

Neuheiten in

BaUstoff - ri !
Größte Auswahl in bvvchirt
gestreift » glatte« Stoffe«.

Ball -Crepe
tu allen modernen Farben, pracht¬
volle reinwoll . Qualität , pr. Mir .

MM- 8 « Pfg . -S«
Baumwollene bestickte

Batist -Roben
von Mk . 4 .00 (per Rode) an .

8 . 8 . Mrmkmn .

8oku8ter'
8 ltsüss

von R . 8el »n8tvr ,
Dampf - Kaffee - Wrennerei Aon«,

gegründet 1857 ,
in bekannter Vorzug !. Qualität empfiehlt
zu 80 , 85 u . 90 Via . daS »/z Psd .

1. killst«», U



ÜAillöp ^ Alkl ^
"

Mein >
"

^ I- Sonntag , 14. Januar und folgende Tage :Laijon -^ usverlruusCis -Concert
«. r ^r TL !nur bis zum 18 . Januar

und verkaufe während dieser Zeit zu jedem nur annehmbaren Preise :

Mk , Mck, kW, kW-, kckk- » >ii! Li
KLON8SU

DW — in Wolle und Parchend . - HDD ,

Femr Nit 10 W 23 Procent
Couleurts Kleiderflanolle ,
SaisM -Uouvesutss in Kleiderstoffen,
Damenröcke in Wolle und Seide ,
Wollene Schlafdecke», Stepp - und Reifedecken,
Normal -Hemden und Hosen für Damen und Herren ,
Gezeichnete «nd gestickte Parsdehandtücher « . f. w .
Fertige Morgenröcke (Blouse und Rock), Stück 6 Mk.,
Axminster -Teppiche 8j4 9 Mk., I0j4 18 Mk. , I2j4 27 Mk.,
Abgepaffte Gardinen u. Gardinenreste sehr billig .
Gin Posten Handtuchdrelle , 50 Centimenter breit, 100

Centimeter lang , vorzüglich in der Wäsche, in Damast und
Gerstenkorn, Vs Dutzend 2 Mk.

Hemdentuche
Kklegöndvitolcsuf ! Losem billig
82 Centimeter breit , vorzügliche Waare , bei Abnahme von mindestens

20 Meter

NW - Meter 33 '
!- Pi und 35 Pf .

Geringere Qualität Meter 23 Pf .
90 Centimeter breite Linon , beste Waare für Bett - und Leibwäsche ,

statt 60 Pf . Meter 50 Pf .
Karrirte Bettzeuge , 82 Centimeter breit, waschecht, Mtr. 33 Pf.

N U . Hr »L8 »
Roonstvatze

l» N »

VsroLii Humor .
D « r Ä1 <>8jriki lZ : v

R 8

MasLen - Z a l l
findet

vr . ll . Nsinv '8
mit llem

erspart SO °/«>̂ an
Waschen mir der Hand
Vas Bleichen gänzlich
/^ständiges Kochen

UöinesZcknellivasek-
vn .d . — Die Wäzche

! vr . l( . ll. Uvinv's
garautirt frei von
angreisenden Substan -
Amerika seit Jahren miti den größten Erfolgen eingeführt .
hMn bei :

8vknel !« S8v !i8eik8
8iMf

Zeit und Geld , da La ?
oder Maschine , sowie
fortfäilt und durch nur
mit der gf . K. L .
Skitö Vollständig ersetz :
wir blendend weiß un ?
8ekneII - Wnsckseifv
ollen d ;e Wasche cuvu
zcn . In England und

Nur echt zu

Herrn H . Begemuuu ,
H. D « Brockschmidt ,

Frau M . Düser ,
Her r ?: Zoh . Freese ,

Herrn Heinr . Gäbe ,
Lndw. Jaufleu ,
R . H. Janffe »,
W . H. Nenken,
I . D . Wulf .

Bei eintretender Dunkelheit

Veranstaltung eines Lampions -Eislaufes.
Nachdem

Oonosk't in llsn k?68tMl 'a1i0 N8 k
'3 UM6 N .

Entree nach Belieben

H^ iU »sLi » sdaUo .
Freitag , de« 12 . Januar 1894 :

Großes Tonzkvänzehen .
Anfang « Uh» Abends . Tanzabonnement 1 Mk.

O . 8 ollo 1v 1« n .

Wo -My Sonnabend , den 13 . Januar ,
finden

2 HlluptmstelluiMil
statt . Nachmittag 4 Uhr auf Wunsch :

Extra-Familien-
«nd Ander - Vorstellung

zu ermäßigten Preisen .
Abends 8 Uhr :

zu volles ! Preisen . Zum Schluß :

Krieger -
und

Kampfgenossen-
Berein

Heppens

Gkmil-Vtrsa«mlnug
am Sonnabend , den iS . Ja «. ,

Abends 8 Uhr,
im PereinSIokal .

sagesord « « » g :
I . Hebung der Beiträge .

II . Aufnahme neuer Mitglieder .
III . Neuwahl des Gesammt - Vorstandcs

und sämmtlicher Chargen .
IV . Verschiedenes .

ver Vorstavö.
Kessllsvereill „vlüdalll ",

Hvppv « « .

D » ps> el - Ringkamps ! Gt «knl -Krrs «» « l «» z
zwischen Aihlet Mark und dem Wrrfi -

arbeitir Meier von hier , sowie

Gntscheidungs - Mngkampf
n Athlet Mark und Herrn A.

Krause , Mitglied des h efigur Ath -
ietenclubs .

INO Mk. Prämie dem Siege «.
Um gütigen gusvruch bittet

Sie vireetioll.

Die noch vorrätbigen

>
Wer usd Eops

und

1a«gr Uivter -MM
verkaufe ich jetzt zu

Schleuderpreise ».
v . L. Llekler ,

Rsonstr . 193 .

Das V. Ästlings -Fest
der

«michlm MnlileeMöllM ra
.

findet am
VLBii8t » K , ÄS » 16 . - sisZuzr ^ ,

in dem hierzu festlich geschmückten Saale der „Karg Sohenzalleru"
statt . Hhrie Einladungskarte ist der Zutritt nicht gestattet.

Dvr ^ « >>8lsrirÄ

Rmderwagm
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

ö . v. ck Lelrsn.
Cm schönes SchreibpnU ,
massiv Eichen -Holz , polirt , steht billig
zu verkaufen .

ZH . L - Mvlemsnn ,
Neueftrafie L4 .

IIlilttMß,
besonders dicke warme Qualitäten ,
süc Herren , Damen und Kinder ,

empfiehlt

ä . 6 . lliölrmsnn

zu i kaufe« , gesucht.' Offerten unter
Ö . 78 an die Exped . d . Bl . erb .

am
Sonnabend , den IS . Jan . 1804 ,

Abends 8 Uhr,
im Verewswkal .

Tagesordnung :
1 ) Hcbung der Beiträge .
2) Aufnahme neuer Mitglieder .
3) IahreS - Abrechnung .
4 ) Vorstandswahl .
5) Stiftungsfest betreffend .
6) Verschiedenes .

Um zahlreiches Erscheinen sämmtlichc ,
aktiven und passiven Mitglieder ersuch
dringend

ver VorsIsoL
Vorsin Humor .

Freitag , IS ., Abends 8 '/? Uhr :
VL « UMt8 .

Milit är -Verein .
Freitag , de« IS . d. Mts .,

Abends 8 Uhr:
iiiiNm ö«s LaM tme

m Vereinslokal .

ver Vorstllllä
Zu der am Sonntag , de « 14 »

d « Mk . , Abends 7 Uyr , im Lokale der
Frau Wwe . Sretzen in Schaar statt -
fiadenden

Versammlnng ,
betr . Gründung eines Wkänner -
Gesangvereins werden hierdurch
Gesangs srennde ganz ergebenst eingeiaden .

Iflekkstpe inteksstssnien .

üssliiiirgil .
fKllisrrstdler )

tt «IsndnrxorslraMSG IV «».

Heute «nd morgen

^ lr-8ckul>8
und

empfehlen zu mäßigen Preisen

Irnichs . L ZMssen.
Roonstrafie 108 .

Seitens der vereinigten Turnvereine
„ Vorwärts "

, „ Einigkeit "
, „ Frischauf - ,

„ Gut Heil " und Männer -Turnveretn
„ Jahn " wird behufs engeren Anschlüsse
an einander am
Sonnabend , den IS . Januar ,

Abends 8 Uhr,
im Hotel zur Krone (Gloystein ) eia

vGinruers
»»gehalten werden .

Zum zahlreichen Besuch werden die
Mitglieder der betreffenden Vereine
hierdurch eingeladen .

Bereinsabzeichen find anzulegen .

ver ViirllrM.
fi -eimlligö

föusrvekr .
Konvfslverssmmlung

am

Montag , de« IS . Jan . 18S4 ,
Abends 8 Vr Uhr,

IM VereinSwkair des Herrn C . Olde -
wurtel .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beiträge ,
2 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
3. Stiftungsfest betreffend ,
4 . Bericht des Delegirtentages ,
5 . Verschiedenes .
Um zahlreiche Betheilkgung wird ge¬

beten .
ver Vsrstsva.

Kkmteu-NerkimMi.
Donnerstag , d. 11. Ja «. 1884 ,

Abends 8 Uhr :
Lx 1 rs -Vo >

'8 tsIIung
im Circus Braun .

Einführungen sind gestattet . — Reserv .
Platz 1,00 M . , I . Platz 0,75 M . ,

II . Platz 0,50 M .
Zum zahlreichen Besuch wird hiermit

Ungeladen .
ver VorÄSllü,

Todes -Anzeige.
Heute Nachmittag 3 Uhr ent -

Ichlüs sanft unsere liebe Mutter ,
sie Wiitwe

Fokann « Kunkel ,
gclu Kämpen ,

tm Alter von 73 Jahren , was
allen Verwandten , Freunden und
Bekannten anstatt besonderer An¬
lage ttesbetrübt mittheilen

üle llMpulleii üililei'dlisdMll.
Bant , den 9 . Januar 1994 .

Die Beerdigung findet am Sonn¬
abend , den 13 . Januar 1894 ,
NüchmittagS 2ff/, llhr , vom Trauer¬
dause , Schmiedepraße 11 , aus statt .

Jodes -Anzeige.
Gestern Morgen verschied plötz¬

lich an Schlaganfaü mein lletue
Mann , der

p . TokUvkRing
im 48 . Lebensjahr , was wir allen
Freunden und Bekannten mit tief -
betrübte -n Herzen zur Anzeige
bringen .

M . Schlichttng u Kinder
Die Beerdigung findet Sonn¬

abend , Nachmittag 3V « Uhr , von
der Kapelle aus statt .

Todes -Anzeige . I
(Statt Ansage ) .

"

Heute Nacht 12 >/z Uhr ent¬
schlief nach langem schweren mit
Geduld ertragenen Leiden mein
lieber unvergeßlicher Mann und
meiner Kinder treusorgender Vater ,
der Schifiszimmermann

Lar! Ledvarlmß
tm Alter von 40 Jahren , welches
allen Freundtu und Bekannten
mit der Bitte um stilles Beileid
liefdetrübt zur Anzeige bringen

Frau Schwarting
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend , Nachmittag 2 ^ Uhr , vom
Werftkrankenhause aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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